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Kassel: Studie enthüllt sexuelle Gewalt –
Unireaktion unter Beschuss!

Die Sicherheit von Frauen an der Uni Kassel steht nach
wiederholten Vorfällen sexualisierter Gewalt und einer

Demo auf dem Spiel.

Holländischer Platz, Kassel, Deutschland - Am Campus der
Universität Kassel brodelt es: Die erschütternden Vorwürfe
sexueller Gewalt und Belästigung bringen die
Hochschulgemeinschaft in Aufruhr! Lina Sperl, eine mutige
Studentin, enthüllte, dass sie über Jahre hinweg von ihrem
Partner heftig misshandelt wurde. Ihre dramatischen Aussagen
zeichnen ein düsteres Bild – von brutalen Übergriffen bis zu
tödlichen Drohungen. Einmal wurde ihr sogar die Luft
abgedrückt, während er ihr ins Gesicht schaute und sagte: „Ich
bringe dich um.“ Diese Schreckensgeschichte ist kein Einzelfall!

Als der Fall schließlich vor Gericht landete, erhielt der Täter,
heute 32 Jahre alt, eine Bewährungsstrafe von einem Jahr und
vier Monaten. Aber die Wogen ebbten nicht: Immer mehr Frauen
berichten von ähnlichen Erfahrungen mit ihm. Kürzlich
demonstrierten Dutzende von Menschen vor der Mensa gegen
die „sexuellen Übergriffe auf dem Campus“ und forderten eine
ernsthafte Auseinandersetzung mit dem Thema. „Die Uni
schützt die Täter, nicht die Opfer“, riefen die Demonstrierenden.
Anna, eine Mitstreiterin, betonte: „Wir müssen den Mut haben,
unsere Stimmen zu erheben!“

Die Uni Kassel im Fokus!

Während die Universität versucht, die Vorwürfe zu entkräften,



meldeten sich immer mehr betroffene Frauen zu Wort. Die
Hochschulleitung kündigte an, die Beschwerden ernst zu
nehmen und bis zu 20 Gespräche über die Situation geführt zu
haben. So beteuert eine Sprecherin des Dekanats: „Wir hören
hin!“ Doch Kritiker sind skeptisch: Lina Sperl fühlt sich im Stich
gelassen und berichtet von Gleichgültigkeit seitens der Uni und
kaum Unterstützung in ihrer schwer traumatischen Situation.
„K.-o.-Tropfen sind auf Partys ein großes Problem, aber die Uni
reagiert nicht!“

Trotz der lauten Forderungen nach Konsequenzen für die Täter –
wie die Exmatrikulation dessen, der das Leben seiner
Partnerinnen zur Hölle machte – bleibt die Uni standhaft. „Ein
Verurteilte verliert nicht einfach sein Recht auf Bildung“, lehnt
die Sprecherin ab. Sie betont jedoch, dass man alles Mögliche
unternehme, um die Sicherheit auf dem Campus zu verbessern.
Doch ob das ausreicht, um Frauen wie Lina das Gefühl von
Sicherheit zurückzugeben? Die Welt schaut gespannt auf die
weiteren Entwicklungen!
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